
Imtsblalt M AmbacherIeiblng.
Mr. »8». Freitag den 3». August »858.

Z. 434. l. (2) Nr. ,4625-
Konkurs Ausschreibnnst.

Ml t dem Beginne des nächsten Schuljahres,
d i. m>t ! . Oktober 1858. kommt an der Gebär-
Anstalt in Laibach die Stelle der Spitals« und
Schulhebamme, mit welcher ein Gehalt jährlicher
150 ft. aus dem Gebarhausfonde und eine Re-
muneration jährlicher 5U si. aus dem Studien-
fonde, nebst dem Genusse der freien Wohnung und
Neheitzung im Spitalögebäude und eines jährli-
chen Deputates von 18 Pfund Unschlittkerzen
verbunden ist, zur provisorischen Besetzung.

Die Kompl'tcnzgeiuche l,m diesen Dienstpostcn
sind mit Hebammen-Diplom, Taufschein, Titten«
und Gesundheilßzeugniß, dann mit dcr Nachweis
sung über bisherige Dienstleistung oder Verwen«
dung, über die Kenntniß dcr deutschen und krai«
Nischen (slovenischen) Sprache, so wie übcr dcn
Stand, — ob verehelichet, verwitwet oder ledig,
zmo längstens bis zum 8, September 1858 bei
der k. k. Direktion der Wohlthätigkeitsanstaltcn
in Laibach einzureichen.

Von der k. k. Landesregierung für Kram.
liaibach am 6. August l858.

Z. 437. !' (2) na Nr. 15U8U.

ztizitatious - Kundmachung.
Es wird von Seite der k. k. Landesregierung

für Krain hiermit bekannt gegeben, daß zur
Verpachtung der nachstehenden Bestandtheile der
im politischen Bezirke Treffcn liegenden Armen-
sondkhcrrschaft Landspreis die Lizitation am 2N
^vt«mber d. I . vor dem k. k. Bezirksamte in
^nf fen ^ ^ . Zulassung auch schriftlicher Offerle
abgehalten werden w i r d ; nämlich des Schlosses
sammt allen Ncbcngtbaudcn, der Mah l . und
Stampfmühlc und dcr Grundstücke von 35 Joch
1»7l ^ K l a f t e r an Acckern, 3«) Joch « 4 l
i^jKlafter an Wiesen, l Joch 244lHKlaster an
Garten, 3 l Joch 5tl)9lHl« laste r an Hutweide
und Äestlüpp, » Joch l « 2 ^ K l a f t e r an Wein«
gärten sammt dem Iagdrechte.

Dicse Pachtung wird für die Zeit vom l . No-
vember ! ^ ^ 8 angefangen auf 3 und alternativ
auf U Jahre a u s l o t e n , und hiernach die Wahl
der erzielten Bestbote der k. k. Landeöregicrung
vorbehalten.

Als Ausruföpreis wird der bisherige Jahres-
pachtschilling pr. 1143 fi. C M . oder 12M> si
15 kr, österreichische Währung mit dem Bemerken
festgesetzt, daß für dcn Fa l l , als diese Herr-
schaft nicht um oder über den Ausrufspreiö vcr-
pachtet werden sollte, selbe auch unter dem»
jelben in Pacht ülerlassen »vird.

Der Pachtschilling ist halbjährig n l l l i c i l ig r l l lo
zu entrichten. Icdcr Lizitant, respektive jeder
Offerent hat das Vcidium pr. 1<!U f l . C M .
od^r l 2U si. österreichische Wahrung entweder m,t
barem E r l a g , oder aber drnch gej.hl,che Sicher«
sti'llung zu Handen der Kommission zu lelsten,
respektive seinem schriftlichen Offctte anzuschließen,
welches lcht.re bei d m k. k. Bezirkäamte in
Treffen bis 19, September 1858 jpätcstcns, unter
der Aufschrift »Offert zur Pachtung o<r Hcr t '
schaft ^'andöpteis" eingebracht werten muß.

Die nähern Lizitalionbbeoingnlssl können sowohl
bei dcr Landesregierung für K la in , als auch bei
dem k, k. Bezirksamt? in Treffen eingcs.h.n werden.

K. k. Landesregierung für Kram zu Laibach
am »4. August «85.8.

Z. 43« i< (3) Nr . 4419

K u u d m a c h u «st
L)ei det am 2. August 1V58 in Folge d.s

Allerhöchsten Patentes vom 2 l . März l8l»< vor
ftenommenen ^9«. Verlosung der aller», Staats'
schuld ist die Serie Nr. 377 gezogcn worden.'
Diese Serie enthält die mährisch « ständische Aera.-
lial-Obl'gation lll) 6l tü'lo,,«: tt Dezemdcr »793

zu 4 L , Nr. 28125 mit einem Zehntel der Kapi»
lalssumme, dann ?lerarial'Obligationender Stände
von Schlesien von baren Einlagen I^iu. 1). 2
zu I ' / , " / , , von Nr. 17«7 bis i „ c l . 8184 von
Naturalliescrungen und baren Einlagen t»ilr. V.3
zu 4°/« , von Nr. 26 bis i,icl. 6114, von baren
Einlagen I . iu. 1). 4 zu 4 ' / , L Nr. 2592 und 7«58,
endlich zu 4 A von baren Einlagen und Natural-
Lieferungen I^ill. O. 6 von Nr. 6128 bis i l ^ l .
727l) und von Naturallieferungen und baren
Einlagen I^ill. 7 von Nr. 7274 bis l „ c j . 755U,
im gcsammten Kapitalsbetrage von 1,270 3U3 fl.
4<p/^ kr. und im Zinsenbetrage nach dem herab«
gesetzten Fuße von 25W2 si. 3 kr. Dx'se Obli-
gationen werden nach dcn Bestimmungen dek Aller»
höchsten Patentes vom 21 . März »818 gegen
neue, zu dem ursprünglichen Zinsfuße in (5 M.
verzinsliche Staalsschuldvcrschreibungen umgewech-
selt werden. Dieß wird zu Folge hohen Finanz-
Ministerial. Erlasses vom 3. August l I . , Nr.
3822 F. M . , hicmlt zur allgemeinen Kenntniß
gebracht.

Von der k. k. Steuer-Direktion.
Laibach am 9. August 1858.

5 433. :, " ( 2 ) 9tt7"3929.
K u n d m a ch u n st.

Von dem k. k. Landesgerichte zu .̂'aibach
wird hicmit bekannt gemacht, daß das hohe
k. k. Oberlandes - Gericht in Graz, zufolge Ver^
ordnung vom 27. Juli l. I . , Nr. 6086, die
Aufnahme oeS H.rrn Dr. Johann P o l l a k in
die Liste der Vertheidiger in Strafsachen be-
williget habe.

Laibach am IN. August 1658.

Z. 1472. (2) " Nr. "4,56.
O d i k t.

Won dem k. k. Landesgcrichte in Laibach,
als Handelsscnate, wird hiemit bekannt ge-
macht, daß dem Herrn Markus F l l g e l das
Befugmß der Führung einer gemischten Waren-
Handlung m der Stadt Lack verliehen, und
dle Handlungssirma „Markus F l i g e l « in
daö dießgerlchtliche Merkanlilprotokoll einge-
tragen worden sei.

Laibach am l ü ^ I u l i 1858.
Z 431. 3 (3) 3ir.^5553.

Konkurs AuSschreibunft
Bei diesem Magistrate ist die Konzipisten-

und die Kassier, Stelle definitiv zu besetzen.
M i t der El st. rn ist ein Iahreögchalt von 7U« si ,

mit der Lltztcrn von 8<w f l . ; mit der Letztern
auch die Verpflichtung zum Kautionserlage im
Gthaltsbelrage verl'unden.

Für beide Stellen ist die Nachweisung jener
Qualifikation erforderlich, welche für Verwal-
tungS- u,nd beziehungsweise Finanzdcamte gleich.»
Kathegorien vorgeschrieben ist.

Zm Besehung dieser Stellen wird der Kon^
ku^s bis »0. September l. I . ausgeschrieben,
und sind bis dahin die Kompetenzgesuche durch
dierespeklivcn Amtövorstchungen unter Anschluß der
Kompetenten - Tabelle an diesen Magistrat zu leiten.

Stadtmaqistraf Laibach am 12. August 1V5«.

Z. »459. (2 N l . i957.
^ i? l i l.

Das k. k. Bezirksamt Gulkfeld, als Gericht,
gibl hiemit bekannt:

Es sci Mathias Pettl» von Dlulsckbtsg vor
50 Jahren zum dslmaligen Negimenle Plinz sicuß
von Plauen assentirl wolde», und ftit der Zeit nichl
mehr ziim Vosschsilic gekommen. .

Demselben wild zur Wahrung ft'"" ^»s^le
oer t. t. Nutal Herr MathiaS Tlampl,sch al5 ^ u -
lalor aufgestellt und erinne.l, daß ,r slcl) d'.me'
Einem Jahre enlwedel dein, aufacstcNl.n " U ' ^ /
oder hielaelichl« zu melden halie, w'dl'aens o» "
ner Toves - Elklaruna und Abhandln'.g dcö ̂ e l .

'möaens aeschlittcn wird. «,«r,'ct,t am
K l. Bezilksamt Ourkfeld, als Ger.cyt, am

,8. Jul i lS58.

Z. 1474. (l) Nr. 999.
G d i k t.

Vom k. k. Kreiögerichte Neustadtl werden
Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver«
lassenschafchaft des den 16. März 185« ohne
Testament verstorbenen Herrn August Ritter v.
Fichtenau, Gutsbesitzers in Luegg, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den 3. September l. I . Vormittags 10 Uhr zu
erscheinen, oder bis dahiu ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die Ver«
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange»
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein Pfanrecht
gebührt.

Neustadt! am 6. August 1858.

Z. 439. u ( l ) Nr. 1269.
G d i k t.

Von dem k. k. Bezirksamt? Landstraß wer«
den nachstehende zur heurigen Militärstellung auf
den Assentplatz nach Neustadtl nicht erschienene
Mililälpfiichtigen, als:

Anton Lakner, von Nußdorf Hs. Nr. 4, ge-
boren im Jahre 1833.

Franz Krall, von Gtraine Hß. Nr. 5 , gc»
boren im Jahre 1833, und

Martin Gorischek, von Oberfelo Hs. Nr. 23,
geboren im Jahre 1831,
aufgefordert, binnen 4 Monaten sogewiß hier-
amts zu erscheinen und ihr Ausbleiben zu recht«
fertigen, widrigens dieselben nach Verlauf dieser
Frist alS Reklutilungsstüchtlinge behandelt werden
würden.

K. k. Bezirksamt Landstraß am 25. Juli 1858.

Z. N ' /T 'V (3) Nr. i l l »
E d i k t

Vom gefertigten Bezirksamts werden nachstehende
Individuen, welche ungeachtet der geschehenen Vorla»
dung zur dießjährigcn Nckrutirung auf dem Assentplahe
nicht erschienen sind, aufgefordert, binnen 4 Monaten
sogewiß Hieramts zu erscheinen, als sie sonst als Nckru»
tlllMgsftüch.tUngc behandelt werden, a l s :

U ' V o r . und Zuname W o h n o r t ^ « M

'/. Mache Laschizh Kncschinn 12 ,837
2.^ Ich. Vcrtazhizh Dödlilsch 2Ü ^
'/»»Georg Inrschiliizh Hrast 23 ^

"/,2„Mich. Standacher Obrrch 23 ^
°/,z', Prtcr MihcMzl) Unterberg^ ^3 ^
«,^Pctcr3lom Dödlitsch ^^ «
'/ ,^PetcrVizhal Vornschloß 3« «

"/, Marko Stcfanz Hirschdorf !> l836
»^ Nilol. Urancschizh Obcrsuchor 1 !834

«/2 Peler Nol'dc Gcräntl) ^2 „
'"/, Josef Romschel Dolcuauas 20 1833
" / Mathias Grachck Petcrsdorf ^ ^
»/ ^ohauir Vauouz Dragoweinsrorf ^ «

" / „Ma th ias Maußer Slockcndorf ^ «
l < ^ P a u l Stcrk Wümoll 16 ,.
'b/ Josef Vanonz Tuscheüthal l l
' « . , Peter Prel'illijd Unterradenze ^ «
" / " Peter Cvelizt) Tanzbera ^ ^
' « / ^ Georg Pruß Waidendorf ' ^ «
l " ^M ich . Vruuskcllc Is^fchluiiig l l „
2" Pctcr Nosmallli Gerdenschlag ^ ^
-'/, Pcler Slerdcnz Vrrsoviß ^ ..
-2 Mntl.'ic,s Oorsche Snpudje ^ " 1«^<-
2» Malhias Schagar Dämel l " »

" / Georg Schütte Sel/o l». Thllniaul ' " «
2»/'̂  Ialol, Icrmann Michelsoorf ^ "
2« ' " Markus Ionle ' Vomschloß ^ .>
2 ' ) " Iafol, Matkomzh Tanzbelss ^^ «
2«/° Mathias Vukouz M'chelSoorf l0 ,.
2»/'Ororg Velderbcr Olierdcrg Ili „
««/'Michel Ioilke Wümoll 13 ^
»^^likasAdam Tanzberss 26 1831
'2/. Johann Vcllovizh Neulmden 20 l
»»/, iathias Gersln Ninkl ! 6 "

K. l. Bezirksamt Tschernenchl am 24. Jul i 18"ö8
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Z 1448. (>,) Nr. 2I96.
E d i r s.

Von d,m k. 5. Bezirksamte Mottl ing, alö Gericht,
wild hiem t̂ bekannt gemacht:

(3s sei ül'^r das ylnsuchen dcr Maria Novak von
Gradaz, a^cn Georg Gatouz von ebendort, wegen
aus dem 3>elgliichc ddo. 5. Ottoder !557, Z. 349»,
schuldiger, 7 fl. 4t» kr. l^M. <!. «. <-., in cie crekutive
öffentliche Ve,steig<lltl>g der, don Letztern gehöligen,
im Grundbuch? dcr Herrschaft Gradaz «ill» Urb. Vil, 27
vorkommenden Revilitat, im gcrlchtllch erhobenen
Schätzung5,resthe v,,'n 43s si. <äM., gewilliget und
zur Vornahme derselben die erekutiven Feildietungs-
lagsatzungen auf den ltt. September, auf den l l .
Oktober und auf den «2. November »358, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realttät mit
t^m Anhange bestimmt worden, daß dic feilzu
bietend? Realität nur dei dcr letzten Feildictung
auch lütter dem Schätzungswcrlhe an den Meistbie»
lttldln hintaugrgeben werde.

Das Schatzungspiotokoll, der Grundbuchsex^
trakt und die Lizitationsdedingnisse können dei die>
sem Gtlichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehcn w^den..

K. k. Bezirksamt Mottl ing, als Gtr iä t , am 4,
Juni ,858.

Z^ ,452. ( l ) '^ ^ ' " ' 3 l r 7 l 9 8 ^
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Tschernembl, als
Gericht, wild dem Mathias Barizh von Schwein»
derg hiermit erinnert:

Es habe Elisabeth Peter, Magd v«n Thalheim,
wider denselben die Klage auf Bezahlung von 47 sl.
(ZM. <?. ». « , «,,l, pl-aa«. 23. Mai 1858. Z. »934,
hielamts eingebracht, worüber zur summalischen Ver»
Handlung die Tagsatzung auf den 3. November
d. I . , früh 9 l lh r , mit dem Anhange des §. ,8
der allerhöchsten Entschließung vom 18. Oktober
«845, angeordnet und dem Geklagten wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Piter. Kobe von Schwe n.
berg als l^ir^toi ' n<1 Icloin auf seine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
4. Juni 1858.

Z. 1465. ( l ) Nr. 3942.
E d i k t .

Nachdem zu der in der Exekutionssache des
Herrn Karl Premrou von AdclKberg, Machthaber
des Gregor Iurza von Planina , wider Ierni Sim-
fchitsch von Kaltenfcld, p^ll,. «38 fl. <̂ . «. c , auf
den 4. 7lugust d I . angeordneten zweiten Fellbi«-
tungstaqsatzung kein Kauflustiger ,«schienen ist, so
wir» am 4. September «858 zum dritten Termin
geschritten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Hericht, am
10. August 1858.

Z. «467. ( l ) ^ir. 12470.
E d i k t .

V«m k. k städt. deleg. Vczirksgerichle zu Lai-
blch wird dem uübekannl wo befindlichen Urban
Huaston und dessen «denfiNs unbekannten Rechts-
«achfolgcrn bekannt gemacht:

Es habe Johann Zhergan von Dledno, wider
ihn die Hlage auf Verjähit' und Erloschenelklälung
der für denselden auf der im Grundbuch« der Gült
Ncuwelt und Iamnigshof «ul, Ulb.Nr. 4tt, Retti j.
?lr. »00 vorkommenden Ganzhuve hustenden Satz-
posten, a ls :
») die Fvrdelung aus dem Uebergabsverlrage ddo.

23, Oktober l8>0. im Betrage pr, 4l f l . 40 fr.,
und auf die auf obiger Realität im Grunde des
Ehcver träges ddo, l . Mai «800 zu Gunsten der
Helena Huastoe inlabulirten Heilalesprüche z,,,
(Krsichtlichmachung des Piiorilätsecltes superin«
tqbulirt, und

j)) rie Forderung aus dem Liquidations . Protokolle
dd. 9. Dczembcs ,8 «8, im Betrage pr. l62 fi. 30 kr.

eingebracht, worüber tic Tagsatzuug auf den »2.
^lovember d. I . Vormittag 9 Uhr hiergerichtS mit
dem Anhange des § 29 G. O. anberaumt wor<
den ist.

Da der Aufenthalt dts Geklagten und dessen
Rechtsnachfolgern unbekannt ist, fo hat man ihm auf
seine G'iahr und Kosten den Herrn Dr. Kauzhizh.
Acvvkalcn in Laibach, als Curitta? »sl »clum auf.
gestellt.

Der Geklagt, hat daher zur Verhandlung selb»!
^u erschlinln oder dem aufgestellten Vertreter seine
Rschtsl'ehelf? mitzutheilen, oder diesem Gerichte einen
ant's»!»' Sachwalter namhaft zu machen, widrigens,
er kie Felgen dicses Saumnisses sich selbst zuzuschreiben<
hatt,.

K. k. stadt. deleg. Bezitksgericht Laibach am
8. August ls58.

3. !473. (!) Nr. 2456.
E d i s t.

Von dem k, k. Bezirksamt? Reisniz, als Gê
richt, wird hiemit bckanul gemacht:

Es fl i über das Ansuchen reS Josef Louschin
von Iurjovitz, gegen Barlholumä Numdizh von
H r i b , wegen aus dem Vergleiche vom l4. Ma i
»352, A 2318, schuldigen 100 st C M , <:. «, c ,
in die erekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztem gehörigen, im GrurNbuchc der vormaligen
Herrschaft Reifniz «„<» Urd. Fvl. l 273 vorkommende
Realität zu Hrib Konsk. Nr. ! 7 , im gerichtlich cr^
hobencn Schatzungswerthe von fl. 6. M . , ge
williget und zur Vornahme derselben die Real.Feil.
bielungstagsal^ungcn aul den l3. Sepicmdcl, aus
den 1 l . Oltobcr und auf de» l3. ^iovember l. I ,
ledesmal VolM!ll^g5 um ll) Uhr im Orte Hrib'
mit dem Anhange bestimmt worden, das; die feil^
zubietende Realität nur bei dcr letzten HeNbictung!
auch unter dem Scha'tzungswerlhe an den Meistdi^ten !
den hintangegeben werde. ^

Das Schatzungsprotckoll, der Grundbuchsex j
trakt und dic Lizilatiotisbedingnissc köilncn bci dic-!
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, alS Gericht, am 20.
Jul i 1858.

Z7 147̂ 3̂  (^l^' ' Nr. 2455.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Senosetfch, als Ge
richt, wild den unbekannten Rechtsnachfolgern des
verstorbenen Josef Iurza von Planina, Besitzer einer
halben Hübe zu Londoll vir. 8, hiermit erinxelt:

Es'hade Lutas Tautscher von Adelsberg, als
Machthaber dcs Johann Kalister, wider dieselben dlc
Rlage auf Zahlung schuldiger >00tt fi. o ». <:,«"!,
i)s-»««. l i . Jul i l858 , Z. 2455, Hieramts eln^
gebracht, worüber zur ordentlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 2«. November l858 früh 9 Uhr
mit dem Anhange des §. 2!) a. G. O. angeordnet, und
den Geklagten wegen »hres unbekannten AufenthalleS
Herr Karl Demscher von Scnosetsch als <^,l'»l0l-:»<l
uelutl, aus ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständig
get, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erschei<
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Hechtssach« mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Senosctsch, als Gericht, am
l l . Ju l i 1858^

Z 7 H 7 6 ? ( I ) " Nr. 2304,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Senosetsch, als Ge.
richt, wird dem Michael Mllharzhizh von Dilze und
dessen unbekannt wo befindlichen Er!»en und Rechlö.
Nachfolger» hiermit crinilert:

^ ^s habe Gregor Jurza uon Planina und Io-
hann Mejak von >Holizt,e, wider dieselben dle Klage
auf Verjährt. und Eiloschencrkläcung des, auf der
in, Gruudduche der Herlscha>t Lucgg »>,!) lkb. '^ir.
27 und 2 7 ^ vorkommenden Realitäten mtichulirlen
Schuldscheines' ddo. 20. März l«02 pr. 20 Duka
ten » l5^l7 oder 85 st. und ddo. 7. Mai ltzU3vr.
250 fi., »ul» pr»«.«,. »9. Juni l. I . , Z. 2304, hier-
amls eingebracht, worüber zur ordentlichen Verhano-
lung die Tagsatzung auf 'den 5. November d. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29 der a.
G. O. angeordnet, und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Rarl Dem>cher von
^cnoselsch als ('„»'»tor »cl actum auf ihre Gefahr
und Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstandi»
get, daß sie allenfalls zu rechter Zelt selbst zu elschei.
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, wl^rigenö diese
^icäMache mit dem aufgestellten Kurator verhand.lt
werden wish.

K. k. Bezirksamt Senosctsch, als Gericht, am
l9, Juni »858,

Z. »477 ( ! ) Nr. 2850.
(l d i r t.

Von dem k. k. Bezirks,mle Senosetsch, als
Gericht, wird hiermit kundgemacht, daß die in der
Erekutionssache des Josef Spillar von Präwald,
gegen Johann Dercuzhin von St , Micl ael, polo
60 fl. 39 kl.«:. «. < .̂, Mit dießgtlichtlichem Btsclitide
vom l . Ju l i l. I . , Z. »908, auf den 5. August
und 4. September I. I , angeoldnete Realseildill
tung einverständlich sür abgehalten erklart, und da-
her nur die mit dem obigen Bescheide auf den 7.
Oktober l. I . angrordoete 3. Feildietung mit dem
vorigen Anhange vorgenommen weiden wird.

K. k. Bezirksami Senosetsch, als Gericht, am
5. August <«5«

Z »478. ( l> ? i l ^2s l3
E d i 3 t. ' !

Flon dem k. k, Bezirksamte Senosctsch, als G^j
richt, wird hiemit bekannt gemache

Etz sei über das Ansuchen des Martin Trebot.
nak von Luegg, Zessionar dls Johann Molk von

Landl'U , gegen Stefan Dcbeuz von Hrenovilz. wegen
aus dem Vergleiche vom 8 August l850 , Z. 2?.l5,
schuldigen «5 fi. (ZM, e. s. o. , in die exekutive
öffentliche Velstcigerung der, dem Lshtcrn gehörigen,
im Glundduchc tes Gutes Neukofel «„l, Urb. Nr.
ti3^7l, im sserichtlich erhobenen Schä'tzungswerthc von
350 ft. (5M. , gewilliget und zur Vornahme delscl̂
ben die erste Fcildietunqstagsatzung auf den l8.
September, die zweite auf den »6. Oktober und die
drille auf den »3. November «858, jedesmal Vor-
mittags von 9 - «2 Uhr in dieser Gerichlskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie»
lende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unler dem Schätzungswerthe an den Meistbietenden
Yintangegeben we»dc.

Das Schatzungsprotukoll, der Grundbuchs»
ertrakt lind die Lizitatmnsbedingnisse können bei die,
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k. Bezilksamt Senoselsch, als Gericht, am
l8. Jul i «858.

Z. «479. s!) Nr. 25ltt.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirks.-Mte Scnoselsch, als Ge.
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deK Matthäus Pre.
mrou von Großubelsku, gegen Mathias Kontcl von
Landoll, wegen aus dcm Urtheile vom 24. Juni
!852, Z, 3629, schuldigen 753 fi. 15 kr. E. M .
<-., «. <:., in die crckutioc öffentliche Versteigerung
der, dcm Letztern gehöligen, im Grundbuche der
Herrschaft Loüsch «,il, Urb. Nr. 730, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswellhe von 3956 st. 20 kr.
E M . , gcwilligct und zur Vornahme derselben die
erste Feilbiclungstagsatzuna. auf den l8 . September,
die zweite auf den l6. Oktober und die drille aus den
13. November «858, jedesmal Vormittags uon «0
— l2 Uhr in dieser Amlskanzlei mit dem Anhange
bcstimmt worden, daß die feilzubietende Nealitä't
uur bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
Schä'tznngswelthe an den Meistbietenden hintangege.
den wcldc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundduchßcr-
tralt und dic Lizitationsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsftunden ein-
gesehen werden

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gelicht, am
«7. Ju l i ,858.

3. «480. ( ! ) Nr. 1860.
E d i k t .

Von dem k. t, Bezirksamte Senosetsch, als
Gericht, wird hiemit kund gemacht:

Es sti über Ansuchen des Michael Mosche von
Niederdorf, glgen M.Uhias Zhchovin von Nieder,
dolf. in die erekutive Feilbietling der zu Gunsten
des Mathias Zhehuvin von Äticdcrdorf gehörigen,
im Glundbuche der Herrschaft Senoselsch k«il» Urb.
Nr. «9^29 voikommenden Realität miltelst der
Zession ddo. 27, April «847 mit 250 fi. und ddo.
l . Jul i «847 pl. ! l ! 0 fi. superintablillrten Forde-
rungen, wcsttll dcm Michael Mosche von Nicdeldorf
schuldigen 100 fi. c. «. <-. ,̂ reassumirt, und es wer.
den zur Vornahme derselben 2 Feildietungstagsat»
zungen vor diesem Gerichte und zwar die ».am 28.
August und die zweite am l l . September l. I . ,

< jedesmal Vormittags 9 Uhr mit dem Beisätze an.
geordnet, daß obbenannte Foiderungen nur bei der
zwcilen Feilbietungstagsatznng unlcr dem Nenn»
werthe hintangegeben werden.

Der GlundbuchSertratt und die Lizit.itionsde.
dingnisse können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Senoselsch, als Gcricht, am
20. Mai ,858.

Z. »884. ( l ) Nr. l358.
E d i k t.

Von dem k. k. Beznköamte Sittich, als Ge.
richt, wird hiemit dlkanni gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Anna Ieglar
von Mettnai, gegen Josef ^eglar von dort, wegen
an vcrjallenem Lebensunterhalt schuldigen 40 fi. C M .
c, 8. l ' . , in die er>'l'l<ivc öffentliche Verstcisserung
tcs, dem Lctztern gehö.igcn, im Grundbuche d<r
Herrschaft Sittich des Hausamtes «,,I, U>d. Nr. «8
vorkommendln Realilat, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcrlhe von «92 si. 40 kr. E M . , gewil.
liqet u»d zur Vornahme derselben die eretlllivcn Real.
Feildielnngstagsatzun^en auf den 4, Ortober, auf
den 4. Noueml'ei' und auf den 6, Dezember l. I . ,
jedesmal Vormiltags um 9 Ul/l in der hiessgen
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die frilzubietcnde Realität nur bei der letzten
Feiloictung auch unter dem Schatzungswerthc an den
Meistbietenden hint.iua/geden werde.

Das SchähunBprotokoll, der Grundbuchscr.
trakt und die ^izitotionsbedingnisse können bei rie»
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtssiunden ein.
gesehen werben.

K. k. Bezirksamt in Sittich, als Gericht, am
5. Ma i 1858.
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Z. l468. (2) N l . 403«.
E d i k t .

Nachdem zu der mit dem Bescheide ddo. 27.
April l858, Z. 2037, in der Erekutionssache der
mindtlj. Anna Domladisch von Feistritz, durch den
Vormund Blas Thomschih. gegen Johann Schirzel
von Bazh, ps-w. «4 fl. 9 tt., auf den 30. Ju l i l. I .
angeordneten ersten Nealfeilbietungslagsatzung kein
Kauflustiger erschien, so wird am 30. August l. I .
früh 9 Uhr hieramts zur zweiten ttieal<eilbietung
geschritten.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 3 l .
Ju l i ,858.

ä. 1449. (2) Nr. 1524.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschemembl, als
Gericht, wird dem Pavizh Michaliz von Radcnitz
hiermit erinnert:

Es habe Peter Nadozaj von Karlstadt, wider
denselben die Klage auf Bezahlung von 249 si.
24 kr E. M . <,. ». ^., «,,l, l,i-lw8. 17. April 1858,
3. »524, hieramts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den 3. November
l. I . , früh 9 Uhr mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und dem Geklagten wegen
seines unbekannten Ausenthaltes Herr Johann Viranl
von Tschernemblals l'»r.»l.s>rn<l :n-l>,m bestellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen anoern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. t. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
27. April ,858.

Ü. l447. (2) 3ir. 2844.
E d i k t .

Von dem k. k. BczirlSamte Mottl ing, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Frau Maria
Virant von Laibach, durch Herrn Dr. Wurzbach, gegen
Martin Kraschouz von Loguiz, wegen schuldigen
200 fl. C M . c. «. e., in die exekutive öffentliche
Versteigerung der. dem Letztern gehörigen, im Grund
buche der Herrschaft Nadlischek «„!, Urd. Nr. ,39,
^ektf. Nr. 578, vorkommenden Realität, im ge>
H ^ ' l h erhobenen Schätzungswerte von 409 fi,
t ^ f ^ . ^ w i l l i g e t , und zur Vornhme derselben die
»g.« ' " ^eilbielungstagsatzungen auf den 30. Jul i

^ » , aus d«^ go August und auf den l . Oktober
A ^ / lcdcsmal Vormittags um 9 Uhr in der
"Mtstanzlei ,«it dc,n Anhange bestimmt wor.
. <"/ ^ " . ^ ^ feilzubietend, Ncal.tät nur bei der
letzten Felld.etu,'g auch «.ncr dem Schatzungswerlhe
an den Meistbietenden hintangegebei, werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grundduchsex-
trakt und die Lizitationsbedingnissc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gericht, am
3 l . Jul i «858.

A n m e r k u n g : Bei der am 30. Ju l i d. I . an
geordneten Fiilbietuna,slaa.satzung ist kein An.
bot erfolgt, daher die zweite Feildietung am
80. August d, I . abgehalten werden wird.

Z ^ l 4 5 0 . (2) Nr. < 945^
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Tschernembl, als Ge.
richt, wird bekannt gemacht:

ES sei der Herrschaft Freilhum die angesucl'te
Relizitation der, von Maria Paulischizh unterm 6 Jul i
»857 um den Meistbot pr ,076 st. E, M . er
standenen, dem Jakob Paulischizh gehörig gewesenen,
im Grundbuche der Herrschaft Frlithurn .«,,,!» Konsl,
N l . 378, Neklf. Nr. «42, vorkommenden Mealiläl
zu Sorenze Haus : i . 6 , wegen nicht zugehaltenen
LizitalionKbedingnissen, bewilliget und zu deren Vor-
Nahme die einzige Tagsahung auf den «.September
l. I . Vormittags 9 Uhr i» der dießgelichtlichei, Amts
lanzlei mit dem Anhange bestiinint worte», daß
obige Realität auf G'fahr u»d Koste» dcr säumigen
^rsteherin auch unter dem frühern Mcistbotc pr.
»<>76 st, hint'ngegebcn werden N)ird

Das Schätzungsprotokoll, der Orundbuchsstand
und die Lizitationsbedingmsse können taglich hirramls
eingesehen werden.

K. k. Bezirtsamt Tscherneml'l, als (belicht, am
4. Juni »85«,

Z. t455 (2) sir. l!)82.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksamle Nassenfusi, wird
hiemit beka.int gemacht:

Es sei über das Ansuchen des t. k, Steuer-
m!',l»5 ^"ss'Nfoß, in ^olg? Peroldnu.nss der k. k.
Gteuer. Landes Kommission vom »5. April «858,
i l . 898. gesslN Iakcb S'erssar von s t . Ruprecht,
wegen schuldigen landeßfürstlichen Steuern und Grund,
enllastlmg pr. l l st. 25 kr. (i. M o. ». <̂  , in
die exekutive öffentliche Versseigerunss der. den,
üetztern gehörigen, im Glundbuche der Herlscha»!
Nassenfuß suli Urd Nr. b06 verrechnelen Wald.«

anlheile, im erhobenen Schätzungswcrlhe von 23 si.
40 kr. C M . , gewilliget und zur Vornahme dersel-
ben die drei Feilbictungstagsatzungen auf den 30.
August, auf den 28. September und auf den 29.
Ottober d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schätzungswerthe an
den Meistbietenden hintangegeden werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex-
ttakt und die Lizitationsbedingnissc köimen bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß am 6. August 1858.

ö7"l456. (2) Nr. »98».
E d i k t .

Von dem k. k. Bezllksamle Nassenfuß wird
bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. SteueramtcS
Nassenfuß und in Folge Verordnung der k. t
Steuer. Landes. Kommisson ddo. 7. Juni «858, Z
«956, gegen Anton Gorenz von Mladalizl), wegen
schuldiger Grundentlastung pr. l»0 fi. 46 kr. CM.
o. «. o., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Lctzlern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Nassensuß «,,li Urd. Nr. 375^29! vor.
kommenden Huorealitat , im erhobenen Schäl»
zungswerlhe von «071 fi. 40 kl. C. M . gewilligcl,
u»d zur Vornahme derselben die drei Feilbielungs-
tagsatzungn auf den 28. August, auf den 27, Sep-
tember und auf den 28. Ottober d. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt wordeu, daß die feilzubie
tende Realität nur bei der letzten fcilbietung auch
unter dem Schatzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsextratt
und die Lizitalionsbedingiiisse tonnen bei diesem Be»
zntsamte in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß am 6. August «858
Z. 14 57. (2) Nr. «078

E d i k t .
Von dem k. k. Bczirksamte Nassensusi wird

hiemit bekailin gemacht:
Es sei über das Ansuchen des f. f. Steuer.

amtcS Nasscnfuß vom l« . Oktober ,857, Z. 003.
und der k. k. Steuer > Landes. Kommissions, Vermd'
nung vom «5. April «858, .^. «9s, wegen an
Grundenllastungsgebühren schuldigen 75 fi. 4» kr,
C. M . <-.. «. <-, , in die eretlilive öffentliche Verstel.
gerung der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Nasscnfuß «„I, Urb. Nr. 38>^2!12
vorbezcichneleil Hübe, im erhobenen Schatzungswerthe
vo„ 599 fi. 20 kr, E M . , gcwllliget und zur Vor-
nähme derielden die drei Fcilbietungstagsahungcn auf
den 26. August, auf den 29. September und auf
den 27, Oktober d. I , jedesmal Vormittags um
9 Uhr ,n dieser Amtökanzlei mit dem Anhange be.
stimmt worden. daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbiclung auch unter dem Schat.
zuligswerlhc an den Meistbietenden hintangegcben
werde.

D ' s SchatzungsiprotolvU, der Gnmdbuchsir
lratt und die iüzilatioritzbedüigliisse können del diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Ämtsstunoen eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß am 6. August «858.

H. »458. (2) sir. iV7!>
E d i k t ,

Von dem k. k. Vezilksamle Nassenfuß wirr
hicmlt bekannt gemachl:

Es s.i über das Ansuchen des k. k. Steuer
amtes Nassenfuß, in Folge Steuer > Landes » Kom
misslonS-Verordnung vom 7. Juni «858, Z. I960,
geg»n Anton Kus vol» Strascha, wegen an landes
fürstlichen Steuern und Gruüdenllastui'gsgebührcn
schuldigen 96 fi. 56 kr. (5. M. r. « c., i>, die
erekulive öffentliche Versteigerung der, dem lletztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft Krolsei,'
bach «,,l, Urb. Nr. 21H224 vortl'MMlnden Hlibe
>n Slrascha, im erhobenen Schatzungswerlhe vo«
1628 fi, 20 kr. tZM,. gew!lli>l und zur Volllahme
derselbln die drei Zeilbielu»stslagsatzui>gcn a»s den
27. August, axs den 50. September u"d au» d»n
30. Otlober 0. I . , jedesmal Voimiltasss um 9 llb'
,n tiefer Amlska,izlei mit dem Anhange bestimmt
wordln, daß die ftilzubieten^e Reaiisät „ur dei de>
lthten Flül'ielunss auck unlcr dem Schahiing^werthe
an den Meistbietenden hintang'geden we>r»e.

Das Schaljuiigsvlc'tokoll. der Oiundt'uchssrtlal,
und die ^zilaM'NSl',d'"g"iss<> tö"',en bei d"sem Ge-
sichte in d.n gewöhnlichen Amlsstunden ema/!").,.
werden. ,, <, ,»-«

K. k. Bezirksamt Nassexfuß am 6, August l»5».

Z. .462. (2) / . / / ^ ' ^

nachdem zu d̂er ̂ in ' der ^ k " ^ ^ ^ ^
Herrn Ma.h.aS Wolsinger r«.. P 'a" ' " ' ' ' " ' ^ , ' / ^
Schanlcl von WelstU, P'lo. 4ö2 fi- " kr. «. «. ̂  ,

.auf den 2 l . Ju l i d. I . angeordneten zweiten ere»
kutiven Feilbietungstagsatzung kein iÜjitant erschienen
ist, so wird am 25. August »858 zum dritten Feil-
bietungstermine geschritten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, a m 2 l .
Ju l i »858.

^. ,463^ (2) Nr. «Vl̂ V.
E d i k t .

Nachdem zu der in der Erekutionssache der
Iatob Oschaben'schen Verlaßmasse, durch den Kura-
tor Herr Mathias Korren in Planma, wider Ja.-
tob Schega von Grahovo, p<-.w. »00 fi. «. «. l:.,
auf den 7. August l. I . angeordneten ersten Feil.
bietungstagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist, so
wird am »4. September 1858 zum zweiten T « .
min geschritten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
10. August l858.

i j7 l464. (2, Nr. 3988.
E d i k t .

Nachdem zu der in der Exekutionssache des
Herrn Mathias Wolfmger von Planina, wider
Josef Kuschlan, Anton Prudilsch und Martin DeU'
jak von Zirkniz, sx ln. 42 fi ,-. ». <-., auf den 7.
August l. I . angeordneten ersten ereklltiven Fcilbie.
tungstaasatzling kein Kauftustiger erschienen ist, so
wird am 4. September «858 zum zweiten Termin
geschritten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
«0. August «858.

Z. «466. (2) Nr. l2292.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird im
Nachhange zum dießamtlichen Editte vom 22. Juni
l. I . , s 9N5l, betreffend die erekutive Veräußerung
einer dem Johann Kliuzhlzh gehörigen Realität bo
t.umt gemacht, daß zu der auf Heute angeordneten
ersten Feilbietungstagsatzima. teil, Kanfiuüiger er-
schienen ist, und daß nunmehr in der angeordneten
zur weitern Feilbietung geschritten werden wird.

K. k. städt, deleg. ittezirtsqrricht Laibach am 2.
August »85"

Z. «489. (2) N i . 675.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte zu Weichselstein,
als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

C'ß sei über das Ansuchen des Anlon Sore von
(Hslobink bei Jagnenza , gegen Ivbann Hurent von
Jagnenza, wegen aus dem Vcraleiche vom 9. No«
vcmber«858, Z. »793, schuldigen 8 fi, C M . e. » c.,
in die erekutive öffentliche Versteinerung der, dem
Letztem gehörigen , im Grundbuche des Gutes Klivisch
Kuli Urb. Nr. 3« vorkommenden, zu Jagnenza lie,
geuden Hubrealitat sammt A n . und Zugebör. im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 937 fi.
40 kr. (5M. , gewilliget und zur Vornahme dersel»
ben die erste Fcilbielungs - Tagsatzung au! den 23.
August, die 2. auf den 27. September und die 8.
auf den 25. Oktober d. I . , jfdesmal Vormittags
um 9 Uhr in loco Jagnenza mit dem Anhange be.
stimmt worden, daß die feilzurietende N<alital nur
bei der letzten Feilvietung auch unter dem Schat»
zungswctthe an den McilUnetenden hintangegeden
werde.

Das Scbätzungsprolokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizilationsbedingnisse tonnen bei diesem Ve.
richte in den gewöhnlichen ^mtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Weichselstein, als Gericht, am
28. Juni «858.

H «50». 2) N l . l«44.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte Gurkfeld, als
Oericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Frau Juliana
Äarbo, als Nechlsriachfolgerin nach ihrem Ehe,
gattcn Anton Julius Barbo, von Gurkfeld, gegen
Michael Burschitz von Graoischa bei Arch, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche ddo. 3 März ,857,
.̂ . 33»0, schuldigen «47 fi. 32 kl. E. M a «. o.,
,n die exekutive öffentliche Versteigerung del, dem
Letztern gehörigen, im Orundbuche des Gutes Arch
«,,li Dum. Ulb. Nr. »5 vorkommenden Realität
lammt An- und Zugehör, im gerichtlich elhodene»
Hchapun^werlb, von 66? fi 40 tr l5M , gewilli.
aet und zur Vomahme ders,/l'en die excful.pen F.ll-
dietungsTaas.tzungen au, dcn 26, Ä^ust, ausde.,
27 September und auf den 25. Ot'ober ,85«.
ndesmal VolmillagS u." 9 Uhr ... del Oe.,ch,s
an7l" mit dem anhange bestimm, wo.den daß o.e

fe.^bic.ende Realität nu. bei del l.tzt.n Fn b>. .n«
auch unter dem SchahunaSw/rlve a>. ..n ^..'Nbie-
tenren hinlanalgeben werde.

Das Schätzungsprotoll'U, der (K,uM buch^rlr^ll
und die ilizltativnsdldingniss.' kö"l»en de d>»s.m (ll>̂ >
.ichte in den gewöhnlichen Amtsstunbtn eil̂ aesehen
werden,

K. k. Bezirksamt Gultseld, alö Gmcht, am
7. Jul i l858.
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^ 1150, (3) N l . »080.
E d i k t .

Von dem t. t, Bezirksamte Lack, als Gericht,
wi ld bekannt gemacht, und den unbekannt wo be-
sindlichen K,sp<s Hafner, dann B las , Franz, Helena,
Miza und Matthäus Hafner, so w'e deren gleichfalls
unbekannten Rrchlsnachfolgern erinnelt, daß über
Ansuchen des Mathias Hafner von Dörfer», Nr, 14,
um einzuleitende Amortisirung dcs. auf der il)M gê
hörigen, in Dörfern Nr . 14 liegenden, im Grund'
buche Herrschaft Lack 8„t) Url). Nr. 2333, vor-
kommenden Hude über 50 Jahre, und zwar für
Kasper Hafner ob dcs Lebensunterhaltcs, für B l a s ,
Franz, Helena und Miza Hafner aber ob der Ent.
fertigung » pr. l0 si. und für Matthäus Hafner
pr, 50 fl, haftenden Uebelgaböuertrages ddo. <;t intab.
25 Ia'nncr »800, alle Jene, welche aus irgendeinem
Rcchtsgrunde Ansprüche darauf zu haben vermeinen,
aufgefordert werden, solche binnen Einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagcn, vom Tage der ^ i n -
schaituiig dieses Ediktls, so gewiß hei diesem Gerichte
anzumelden und auszuführen haben, wiorigens nach
Verlauf dieser Frist auf weiteres Anlanget, diese
Forderung als erloschen, getödtet und unwirksam er.
klart und die bücheclichc Böschung delselben bewilliget
werden würde.

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannten
Gläubiger wird Johann Kunstel von Lack als Kurator
bestellt.

K. k Bezirksamt Lack, als Gericht, am l6 .
Jun i »858.

Z. »437. (3) Nr. 2717.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Kra inburg , als
Gericht, wird den unbekannt wo befindlichen Johann
und Mar ia Fuchs, Andreas Spenko, Mar ia Fuchs
czeb.Praust. Joviza Bulich, Josef Dolenz, Bernhard
Achzhin. Katharina Fo l i n , Margareth Schumi geb.
P i rsch , Franz Rlida und ihren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Josef Tavzher von Kra inburg, wider
dieselben die Klage auf Verzählt - und Erloschener,
klarung folgender Tabu la ta , a l s : ») des Uebergabs-
Vertrags vom 10. Apri l »794 für Johann und Mar ia
Fuchs pr. »50 f l . L. W . und sonstige Rechte; l»)
des Schuldscheines vom 27. M a i 1795 für Andreas
Spenko pr. ,00 f l . D . W. ; ^ des Henalsuer.
ts<,gZ vom 26, M a i 1795 für Ma r i a Fuchs geb.
Praust pr. 400 fi. L, W . ; li) dcs Vergleichs vom
i . März 1796 <ür Joviza Bulich pr. 1,4 fi. 45 kr.
c. «, c ) «) des Vergleichs vom 3 März 179«
für Josef Dolenz pr. 165 fi, «. g. o . ; f) des Schuld:
schcins vom 27. Februar »798 für Bernhard Achzhin
ps. 245 fi. L. W . «. 8. <̂  ; A) des Urtheils vom
2 November 1799 für Andreas Spenko pr. 102 fi.
»7 kr. l». 8, c.; l») des Heiratsverlrags vom 21. No
vember 1803 für Katharina Fokin pr 1500 fl. und
5<»0 fi; i ) des Heiratsvertrags vom 8. Oktober
18l6 für Margaret!) Schumi geb. Pikesch pr. 200 ft.
und 100 fi<, und k) dcs Schuldscheines vom 1. Au>
gust 181 l für Franz Ruda pr. !00 fi. e. », «'.,
^»l , pr-3««. 2». Ju l i 1858, Z. 2717, hieramts ein.
gebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den 9. November früh 9 Uhr mil
dem Anhange des Z. 29 a. G. O. angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr Hranz Globozhmk von Krainbm g als s^urillni-
»ll «< tun» auf ihre Gefahr und Kostn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu oem Ende verstand!»
get, daß. sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
slellen unv anher namhaft zu machen haben , widri
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
2». Ju l i 1858.

' Z. l l3« . (3) Nr. l845.
- ^ E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Krainburg, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

EZ sei über Ansuchen dcs Aler S i r z v o n R u p a ,
gegen Jakob N?mz von ebenda, wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 11. J u l i 1857, Z 2793,
schuldigen «00 ft. e. «, «'., in die erekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztem gehörigen, im Grund»
duche Thl l lN unter Neuburg 8„l) Urb. Nr. l<6vor»
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl.-
lungswerthe von 1800 fi. gewilliget, und zur Vor .
n.,hme derselben die drei Feilbietungstagsatzungen
auf den 4 September, 4, Oktober und 4. Nuvem.
der l I 35ol'l,tttags um 9 Uhr in dieser Amts'
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, d,,ß t»c
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feildletung
auch unter dem Sckä'tzungSwerthe an dem Me,st.
bietenden hmtangegeden werbe.

Das Sckätzungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die liizitationsdedingnisse können hieramls
eingesehen werden.

Gleichzeitig wird dem unbekannt wo befindlichen
Tadulargläubiger Kasper Schimnouz Herr Fercinand
Mlaler als CurLtol» »6 actun» aus seine Gefahr

und Kosten bcstellt, und dessen Ersterer zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls sclbst erscheinen oder
einen andern Sachwalter bestlllen kann.

Krainburg am 20. M a i >858.

Z. »439. (8) Nr. 163».
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Krainburg, als
Gericht, wird dem unbekannt wo befindlichen Urban
Ratniz und dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
hiermit erinnert:

Es habe Franz Ma l l i von Neumarkl l , wider
dieselben oie Klage auf Ersitzung des Eigenthums
bezüglich deö im Grundbuche der Herrschaft Egg
ob Krainburg «ul» Urb, Nr. 87^19 vorkommenden
Ueberlandackers i>si<l >l!o»i,i, »nl) piilnx. 27. Apri l
!. I , , Z >6.'ll , hieramls eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die T'gsatzung auf d<n
3. November l. I f lüh 9 Uhr mit dem Anhange
des § 2!) a. G. O, angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Ausenthaltes Herr D r .
Franz Globozhnik von Krainburg als l^u igwr »<l
ll^lutt» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständig
get. daß sie allenfalls zu rechter Zeil selbst zu erschei
nen, oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen
und anher namhaft zu machen haben, widngens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Kra inburg , als Gericht, am
'/9. April 1858.

Z. 1440. (3) Nr. 592
E d i t l.

Von dem k. k. Bezirksamle Krainburg , als Ge-
richt, wird den unbekannt wo befindlichen Katharina,
Iahannes, Kanzianitta Gr i l z , Leonhard Ielouscheg
und Jakob St ruppi so wie deren gleichfalls u»be.
kannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe Bartholoma Rösch von Krainburg
wider dieselben die Klage auf Verjährt «und Er.
loschcnerklärung der, auf seinem zu Krainburg «ul)
Konsk Nr . 88 alt, 48 neu gelegenen, im Orundl'uche
der Stadt Krainburg volkommenden Hause sammt
Garten und ' / , Pirkachanlheilen in dt:liil« haftenden
Satzposten, a l s :
») des seit 16. September 1786 intabulirten Heirats-

kontrattes ddo. 4. Februar 1784 zu Gunsten der
Katharina Grilz bezüglich ih>es Lebensunterhaltes,
als Kost, Wohnung und Kleidung, der Lebens'
zubcsserung ob jährlichen 4 fi. L. W , und im
Falle sie in der Gemeinschaft mit den Eheleutel,
B las und Elisabeth Terpinz, gebornen Grilz, nicht
leben könnte, rücksichllich der ihr zur eigenen Bc-
köstung ausgeworfenen jährlichen 28 si. L. W.,
wie auch deßhalb, daß nach ihrem Absterben nebst
der ordentlichen Bestattung 15 heil. Messen zu
berichtigen werden, und zu Gunsten der B ra l l t '
geschwister, rückslchllicl) ihrer mütterlichen Erbschaft,
und zwar des Johannes Gli lz mit 50 fi. und
der Kanzianilla Grilz mit 50 fi., zusammen daher pr.
100 ft ;

I)) des feit 21 . September 178? mtabulilten Schuld,
briefes ddo. 28. August »787 zu Gunsten d,s
Leonhard Iclouscheg für den Betrag pr. »00 fi.
L, W, und 5A Zinsen, und

c) des seil 15. M a i »815 inlabulirten Uebergabsver^
träges ddo. l>. Februar l 8 l 5 zu Gunsten des
Jakob St rupp i , bezüglich seines Lebensunterhaltes,
als Kost, Kleicung und der sonstigen Bedürfntsse,
dann der Verpflichtung, nach seinem Hinscheiden
5 heil. Messen lesen zu lassen, «,,li ni-g«., ,3

Jänner l, I , Z. 592, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagfatzung aus
oen 3. November I. I . f,üh 9 Uhr mit dem Anhange
des §. 29 a. G. O. ai,g<ordnet und den Geklagten
wegen ihres unb»k"nnteu Ali lenthall ls Herr Fercinand
Mlakcr von Krainburg als <>',«!«!<>!' »<l i»<:l>nl> auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit felbfi zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
anher namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

Krainblüg am 20. Februar »858.

3 »44». (3) Nr. 976
E d i t t.

Von dem k, k. Bezirksamte Krainburg , als Gt<
richt, wird dem unbekannt wo vesilldllchen KaSpe,
Michel . Georg Kern , Elisabeth, M a r i a , Ursula!
und Mar ia Schiberl geb Podl ipnik, sowie deren
unbekannten Erben hiermit erinnert:

Es habe Johann Schiberl von Olscheuk, wider
dieselben die Klage auf Ve ' jähr t . und Erloschener,
klä'rung der, auf seiner zu Olscheuk «„!) tzonsk. Nr
35 gelegenen. im Grundbuch? Michelstälten ,^„I,
Urb. Nr. 288 vorkommenden Halbhube l,„ll'liil«
haftenden Satzposten, a ls:
l,dcs zu Gunsten des Kasper Michel seit 18, Ok>

tover 1804 intabulirten Schuldscheines ddo. 12.
Jul i l803 pr. l0l i fi. lt. W . j

2. DeS zu Glinsten der Elisabeth Schlber l , geb.
K r t t i ü k , seit 2». J u n i ,805 ll,tabli!ilte>, Ehe»
Vertrages ddo. 2<j. Ap. ' l »800 ps. 45 fi. L W . ;

3. des zu Gunsten des Georg Ker», seit 2». J u n i
»505 intabulirten Schuldscheines ddo. 2». J u n i
»«05 pr. 50U ft. L. W . ;

4. des zu Gunsten des Georg Kern seit 17. Ok lo .
der »806 inl^dul ir len Schuldscheines ddo. , 7 .
Oktober »8N6 pr. 380 si. L. W . ;

5. Des zu Gunsten der Mar ia Schiber l , seit «4.
November l 8 2 l intabli l irten Schuldscheines ddo.
27. Oktober 182! pr. »3» fi. 53 ' / , k l . ;

6. des zu Gunsten der Ursula Sch ibe i l , verehelichte
W i d m a r , ftit l l M a i »824 intabulirten Gchuld.
scbein.s ddo. »0. Ma i 1824 pr. 195 ft. sammt
5"/„ Zinse», und

7. DeS zu Gunsten der Mar ia Schiberl , geb. Pod ,
l ipnik. seit »3, Apri l »825 intadulirten Ehever,
träges ddo. »0. Jänner 18» 1 pr. 274 fl. 12 kr.
sammt Natural ien, im Werthe p-. 10 fi,, «ul,

^i-ll««,. »2. März l. I , Z, 9 7 6 , hieramls einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzuna, auf den 3. November l. I . früh 9
Uhr mit dem Anhange dc^ §. 29 a. G . O . ange.
ordnet, und den G'klagten wegen ihres uxbekann«
ten Aufenthaltes Herr D r . Josef Bu lger von K r a i n .
bürg als l ' u i u lo r »<! nc lum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wu>de.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän»
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er»
scheinen, oder sich tinen andern Sachwalter zu be,
stellen und anhcr namhaft zumachen haben, w id l i -
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kura»
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Kra inburg , als Gericht, am
13. März 1858.

Z. 14 42. (3) " Nr . 2070.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamte K ra inbu rg , als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Franz M o l l
von Wink le rn , gegen Andreas Puschauz von S t .
Georgen, wegen aus dem Vergleiche vom 3 l . Ok»
tober 1853, Z, 2 3 9 2 , schudigen 200 fi. E. M .
«. «. <:., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztem gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrkirche S t . Georgen «>,!> Urb. Nr . 6 vvlkom-
menden Rea l i tä t , im gerichtlich erhobenen Schäl»
zungswerthe von 4430 fi. E M . , gewilliqet und zur
Vornähme derselben die Fcilbictungstagsatzungen auf
den «1. <V«Ptemder, auf den l). Oktober und auf den
8. November l, I . , jedesmal Vormit taas um 9
Uhr in dieser Amtskanzlei mit d e m ' Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Real i tät
nur bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungßwcrthe an d<n Mcistdittcnden hintange-
geben werde.

Die LizitationSbcdingnisse, das Schähungspro»
tokoll und der GrundbuchSextrakt können bci die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunden c!l^
gesehen werden.

K. t. Bezirksamt K r a i n b u r g , als Gelicht, am
3». M ^ i »85«.

t j . «^437 (3 ) Nr , 2299.
E d i k t .

Von tem k. k. Bezirksamt? Lack, als Gericht,
wird bekannt gemacht, und dem unbekannt wo be»
flüdlichen Johann M i l l e r , so wle den Geschwistern
des Mat thäus M i l l e r , wie auch deren gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern erinnert, daß über
Ansuchen des Johann Mi l ler , von Safn'tz Nr . 40,
um einzuleitende Amortisirung dcs, auf der ihm gc,
hörigen, in Safnitz N r . 40 liegenden, im Gll ind»
buche Herrschaft Lack «,,li Urb. Nr. 23 l 0 volkommendm
Hübe über 50 Jahre, und zwar für Johann M i l l e l
ob dcs Lebensunterhaltes, für die Geschwister über
Betheilung haftenden Betrages <i<ll> ^ i , ml.-,!». »».
Februar »808, alle Jene, welche aus irgend einen»
Rechlsgrunde Ansprüche darauf zu haben vermeinen,
aufgefordert werden, solche binnen Einem Jahre,
sechs Wochen und drei Tagen, vom Tage der Ein»
schaltung dieses Eb i t teö , su gcwiß bei diesem Ge^
richte anzumelden und auszuführen haben, widrigens
nach Verlauf dieser Frist auf weiteres Anlangen
diese Forderung als erloschen, getödlcl und unwirk '
s.,m erklärt und die bücherliche Löschung derselben
bewilliget werden würde.

Zur Wahrung der Rechte obiger unbekannten
Glaubiger wird Johani , Kunstel von Lack als K u .

j rator bestellt.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 26.
Jun i »858.

6. »45». (8 , N l . 2402.
<3 d i t t.

Das hohe k. k. Kreisgericht >n Neustadll hat nu't
dem Erlasse vom 30 Jun i , 8 5 8 , Zahl 8 4 0 , den
Georg Kral l von Vornschll'ß als irrsinnig zu erklären
befunden, demselben wurde sonach Johann Kral l von
Vornschloß von diesem Gerichte als Kurator aufgestellt.

K. k. Bezirksamt Tschelnembl, als Gericht, am
4. J u l i »858.


